
Ausdrud;: aus d« ANABIN Datmbank 1111" Zmtrlllstelle iir w11l&i1füches BilduDgsWllScn 

Land: USA 

Abschlusstyp: Associate of Arts / ofScience !La. 

Beschreibung 

Abschlusstyp: Associate of Arts / ofScience u.a. 

Abkürzung AA, ASu.a. 

Abschlussklasse: NZ 

Kommentar: Abschluss einer zweijährigen Ausbildung an einem Conununity College (staatlich) oder Junior College (privat). Die 
Ausbildung kann auschließlich dem deutschen Sekundarschulbereich zugeordnet werden. Sie kann berufsbildenden oder 
allgemeinbildenden Charakter besitzen. Im letzteren Falle besteht bei gimz bestimmter Fächerwahl die Möglichkeit der 
Zuordnung zu dem Bildungsniveau einer deutschen gymnasialen Oberstufe. Eine Bewertung ist daher nur im Einzelfall bei 
\brlage dc:r Fächer-und Notenßbersicbt ("transcript ofrecords") möglich. 

Vorbildung und Studium 

High School Diploma nach 12 Schuljahren oder ein dw-ch meme Prüfung erworbenes HSD, welches mit dem 
Ausdruck GED (="General Education Development") bezeichnet wird; Der Zugang zu den Community oder 
Junior Colle~ bzw. zu Associate- Pro(P'8llllllen imderer Colleges und Universitäten ist entsprechend dem 

Emgmgsvoraussetzung: ~!d:~~~~es:i,~=~~::su:~:==· ~~~ ~:s~ :o~s:=;i~~~· !~ ;~~: ~=:ts 
beinhalten können, clie noch deutlich unter dem Niveau deutscher Abschlüsse der Sekundarstufe l liep. Zur 
Feststellung des individuellen Eingangmiveaus werden daher zumeist Einstufungstests durchgeführt. An 
Community oder Junior Colleges können auch deutsche Bewerber mit Hauptschulabschluss zugelassen werden. 

Studiendauer(min): 2Jahr(e) 

Studiendauer (max): 

Beschreibung des 
Studiums: 

Bewertung 

Äquivalenzklasse 

Bedingt vergleichbar 

2 Jahre Studium im berufsbezogenen Terminal- oder im wissenschaftspropädcutischen Transfer- Programm 

Entsprechender dt. Abschlusstyp 

"Fachschule" 

Kommentar 

Der Associate-Grad , welcher an sog 
"community collcgcs~ oder "junior 
colleges" erworben wird, kann je nach 
Ausrichtung einem deutschen 
Berufsabschluss oder, bei Erfüllung 
einer vorgi:schriebenen Fächerbreite, 
dem Abitur gleichgi:steltt werden. Zu 
beachtenistaherFolgendes: 
Auf!P'Ufid des prinzipiell offenen 
Zugangs ("open admission") zu 
diesen Ausbildunp und 
Eiwichtunp finden sich in deren 
Bildungsangebot noch eine Vielzahl 
von sog. "remedial" oder 
"developmental courses", Kurse also, 
die deutlich noch dem Niveau der 
High School bzw. der Sekundarstufe 1 
zuzuordnen sind. Hierz gehören etwa 
in Mathematik: solche Kurse wie 
"Pre-Algebra", "Elcmentary Algebra" 
und "lntermediate Algebra". Der 
Coll~-Level in M atbematik beginnt 
daher erst mit dem Kurs "College 
Algebra", welcher dem Niveau einer 
deutschen 10. Klasse entspricht. 
Auch bei der Proiression der 
aufbauenden Kurse bestehen 
Unterschiede zu den 
anspruchsvolleren Collqp­
Ausbildunp, indem die Associate­
Programme die jeweiligen 
Niveaustufen der Kurse über zwei 
Semester fortführen (z .B. College 
algebra 1 und m. Solche Kurse 
können jedoch bei der Bewertung nur 
einfach gezählt werden. In 
M athcmatik ist daher zur Erreichung 
eines Abitur-adäquaten Niveaus 
mindestens der Kurs Calculus II 
erforderlich. Im Fach Englisch können 
solche Kurse wie "lntrdoducüon to 
Writing" noch nicht als College -Level 
pertet werden. Erst " English 
Composition" &ff. in den bciden 
Stufen 1 und II kann hier als erster 
College-Kurs g::zählt werden. In den 
Natwwissenschaften zählen ebenfalls 
erst Bezeichnungen wie "General 
Physics" als erste auf College-Niveau 
anrechenbare Kurse. Das 
Fremdsprachenangebot in den 
Associate -Programmen ist zumeist 
sehr begrenzt, so dass hier kaum 
Abitur-Niveau zu errreichen ist. Das 
geforderte Minimum ist hier der 
"Intermediatc II" -Level. Aus diesen 
Grüuden benötigen deutsche 
Hauptschul- oder 
Realschulabsolventen in der R~ 
drei Jahre, um ein Abitur-äquivalentes 
Associate-Programm abzuschließen. 
Eine ausführliche \brabinformation 
über die zu belepden Fächer ist zur 
Vermeidung von P.nttäuschungen 
erforderlich. 


